
 

Adula & Gregor von Pfalzel 
EHRANG-PFALZEL-BIEWER 

St. Peter Ehrang ∙ St.Marien & St.Martin Pfalzel ∙ St. Jakobus Biewer 
03/25     09. März 2025—13. April 2025 



 

„Aus Spaß an der Freude!“                                   
Liebe Mitchristen, liebe Freunde der Pfarrei  

Adula und Gregor von Pfalzel Ehrang-Pfalzel-Biewer, 

und, hatten Sie Ihren Spaß? Ich wünsche es Ihnen von Herzen! Fastnacht war 
gestern; Fastenzeit ist heute. Vor kurzem sagte mir jemand: „Wissen sie, mit 
Karneval kann ich so gar nichts anfangen. Da könnte ich locker drauf verzichten.“ 
„Waat? Dat gitt et doch nitt?“, mag da so mancher rufen! Doch das gibt es und auch 
das darf sein! Die Aussage hat mich aber schon sehr ins Nachdenken gebracht. 
Gerade jetzt in der Fastenzeit, in der wir ganz bewusst auf etwas verzichten und viel 
von Umkehr und Buße zu hören ist, könnte man auf den ersten Blick tatsächlich den 
Eindruck bekommen: Oje, die Christen sind ganz schön Spaß befreit und freudlos! 
Wie gesagt, auf den ersten Blick! Schaut man auf die Definitionen, dann ist SPASS 
etwas, das für Unterhaltung oder Vergnügen sorgt, FREUDE hingegen ist eine 
lebhafte Emotion, häufig begleitet von einem Gefühl der Erfüllung. Hier wird bereits 
deutlich: FREUDE hat die Kraft, uns zu erfüllen! Die Freude ist für das Christentum 
tatsächlich etwas Zentrales. Albert Schweitzer drückte es einmal so aus: 
"Fröhlichkeit gehört zum Christentum wie der Duft zu einer Blume". Die Freude 
haben wir an Aschermittwoch also keineswegs begraben. Ganz im Gegenteil!  
Insbesondere in der Fastenzeit war mein christliches Umfeld früher noch sehr 
geprägt von „du sollst, du musst, du darfst das nicht…“. Oft hörte ich von 
„Nächstenliebe“, die unbedingt zu tun sei, selten hörte ich von „Selbstliebe“, auf die 
zu achten sei. Jedoch ist Nächstenliebe keine Einbahnstraße, sie kann nur mit der 
Liebe zu Gott und zu sich selbst gesund gelebt werden. Die Energiequelle ist dabei 
die bedingungslose Liebe Gottes zu uns Menschen, auf die wir mit Liebe antworten 
dürfen. Ohne diesen Kreislauf wird Nächstenliebe im wahrsten Sinne zum „Auslauf-
Modell“, weil das Ganze auf Dauer nicht ganz „dicht “ist; manchmal bis hin zum 
„Burn-out“. Immer geben, nicht selbst empfangen, das geht auf Dauer nicht gut! In 
diesem Sinne ist die Fastenzeit keine VERBOTS-Zeit, sondern eine ANGEBOTS-Zeit 
von Gott an uns. ER sagt zu uns: „Bei all dem Unfrieden, dem Chaos und dem Leid, 
komm‘ zur Energiequelle, schau auf das, was wirklich trägt.“ Könnte das der tiefe 
Kern der christlichen Freude sein? Ich denke Ja! Seit der Taufe ist uns diese „Quelle“ 
in unseren Herzen offen gelegt. Sie kann gerade dann angezapft werden, wenn der 
Alltag uns scheinbar alle Freude am Dasein nimmt. Christliche Freude ist mehr als 
Spaß haben, sie umfasst auch Hoffnung und Gelassenheit gegenüber den Dingen 
dieser Welt. Es gibt nicht nur ein Leben nach dem Tod, sondern auch ein Leben vor 
dem Tod. Jesus Christus sagt uns: „DU, ja DU, bist von mir geliebt! Lass los, was dich 
fesselt. Verbringe Zeit mit mir! Hab‘ Freude am stillen entschleunigen; zeitlos!“ 
Diesen wachsenden Spaß an der Energiequelle der tiefen Freude wünsche ich Ihnen 
und mir in dieser ANGEBOTS-Zeit von Herzen.                                                                     
Euer Gemeindereferent Robert Friedrich.                                                                             

Schau‘ mal wieder rein: Sprüche 17,22  Johannes 15:11   

https://dailyverses.net/de/johannes/15/11


 Kürzel für Seelsorger: P. Diederichs: PD / Pater Thomas: PT / R. Friedrich: RF /                                              
Ehrang: St. Peter,   Biewer: St. Jakobus , Pfalzel: Marienstiftskirche                                                                             
Dank an alle, die eine Andacht o.ä. gestalten.  Angaben ohne Gewähr.                                                                                 

 

Samstag, 8. März                                                    Kollekte für die eigene Kirche               

16:00 Ehrang Vorabendmesse (PD) Stiftsmesse Edith Seifer 

17:30 Pfalzel Vorabendmesse (PT) 6-WA Joachim Hönel, Margret Bauch geb. 

Laas und Christian Bauch, Finchen Laas sowie Heinz Laas,    Werner u. 
Ingrid Brausch, Edgar Steines sowie leb. u. + Angeh. 

Sonntag, 9. März  - Erster Fastensonntag 

09:30  Biewer Hochamt (PT) Verst. der Fam. Rummel-Kirsch, Hans u.    Katharina 

Maubach u. Sohn Manfred 

11:00 Ehrang Hochamt (PD) mit Aussendung der Rom-Pilger                      
Fam. Schommer-Ruppert 

Dienstag, 11. März  

17:30 Pfalzel Rosenkranzgebet 

18:00 Pfalzel Abendmesse (PD) 

Donnerstag, 13. März  

20:30 Ehrang Ökumenisches Nachtgebet 

Samstag, 15. März                                                Kollekte für die eigene Kirche           

16:00 Ehrang Vorabendmesse (PT), Fam. Sabel-Merzkirch 

17:30 Biewer Vorabendmesse (PT) 

Sonntag, 16. März  - Zweiter Fastensonntag 

09:30     Pfalzel Hochamt (PT) 

11:00    Ehrang Hochamt (PT), 6-WA Alfred Klein, Fam. Johaentges-Eisenach 

Dienstag, 18. März  

17:30 Pfalzel Rosenkranzgebet 

18:00 Pfalzel Abendmesse (PT) 



 

 

Donnerstag, 20. März  
20:30 Ehrang Ökumenisches Nachtgebet 

Samstag, 22. März                                                  Kollekte für die eigene Kirche 

16:00 Ehrang Vorabendmesse (PT) 

17:30 Pfalzel Vorabendmesse/Tauferneuerung  d. Kommunionkinder (PD)   
6-WA Hildegard Schmitt, Paula u. Konrad Billen, sowie leb. u. verst. 
Angeh. d. Fam. Juchems u. Billen, Josef Freudenreich u. Adele Müller 

Sonntag, 23. März -Dritter Fastensonntag 

09:30 Biewer Hochamt (PD) Fam. Cartus-Mayer u. Ernzerhoff 

11:00 Ehrang Hochamt (PT) 1. Jgd. Johanna Fritsch 

14:00 Pfalzel Taufe Leni Wolff (PT) 

Dienstag, 25. März  Verkündigung des Herrn 

17:30 Pfalzel Rosenkranzgebet 

18:00 Pfalzel Abendmesse (PD) 

Samstag, 29. März                                                   Kollekte für die eigene Kirche      

16:00 Ehrang Vorabendmesse (PT) 

17:30 Biewer Vorabendmesse (PT), Klaus Hostert 

Sonntag, 30. März  - Vierter Fastensonntag (Laetare) 

09:30 Pfalzel Hochamt (PD) 

11:00 Ehrang Hochamt (PT) Christina u. Matthias Kirsten sowie leb. u. verst. 

Angeh., Helga Fuchs sowie leb. u. verst. Angeh. 

Donnerstag, 27. März  

20:30 Ehrang Ökumenisches Nachtgebet 

Dienstag, 1. April  
17:30 Pfalzel Rosenkranzgebet 

18:00 Pfalzel Abendmesse (PT) 

Donnerstag, 3. April  

20:30 Ehrang Ökumenisches Nachtgebet 



 

 

 

 

Freitag, 4. April  

18:00 Biewer Herz Jesu (PT) 

Samstag, 5. April                                  Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk MISEREOR  

16:00 Ehrang Vorabendmesse (PT) 

17:30 Pfalzel Vorabendmesse (PD) 6-WA Gustel Kubiak, 6-WA Rita Moll, Matthias u. 

Anna Maria Reck sowie verst. Kinder Josef, Walter, Hermann-Josef u. Maria, 
Agnes Grewenig, Alwine Klotz, Hans Josef Berg sowie Karl-Heinz Freudenreich 
sen., Thea Bermes sowie leb. u. verst. d. Fam. Bermes-Krechel  

Sonntag, 6. April  - Fünfter Fastensonntag 

09:30 Biewer Hochamt (PT) 

11:00 Ehrang Hochamt (PD), 1. Jgd. Peter Wengler, Josef u. Elisabeth Engels 

 

 

 

 

Dienstag, 8. April  

17:30 Pfalzel Rosenkranzgebet 

18:00 Pfalzel Abendmesse (PD) 

Donnerstag, 10. April  
20:30 Ehrang Ökumenisches Nachtgebet 

Samstag, 12. April                Kollekte f. pastorale u. soziale Dienste im Heiligen Land und f. d.   

Grabeskirche in Jerusalem 

16:00 Ehrang Vorabendmesse (PT) 

17:30 Biewer Vorabendmesse (PD)               Gesang: Sabine Zimmermann 

Sonntag, 13. April  - Palmsonntag mit Palmweihe 

09:30 Pfalzel Hochamt (PD), 1. Jgd. Rudolf Scholz, Elfriede Dils u. Manfred 

Leitis, Klara u. Peter Hill, leb. u. verst. Angeh. 

11:00 Ehrang Hochamt (PT)                           Gesang: Sabine Zimmermann 



 

Unsere Verstorbenen 

   Hildegard Schmitt, Pfalzel im Alter von 82 Jahren   
  Alfred Klein, Ehrang, im Alter von 86 Jahren      
  Karin Stark, Ehrang, im Alter von 83 Jahren       
  Kurt Schmitt, Ehrang, im Alter von 87 Jahren    
  Irmina Jakob, Biewer, im Alter von 89 Jahren    
  Ingeborg Heinz, Ehrang, im Alter von 69 Jahren    
  Rump, Marlene, Ehrang, im Alter von 88 Jahren    
  Edith Arenz, Ehrang, im Alter von 73 Jahren     
  Anneliese Stumps, Ehrang, im Alter von 76 Jahren    
  Roland Weyrich, Pfalzel, im Alter von 90 Jahren    
  Arnold Lautwein, Ehrang, im Alter von 83 Jahren    
  Auguste Kubiak, Pfalzel, im Alter von 87 Jahren    
  Wilfried Konsdorf, Ehrang, im Alter von 84 Jahren    
  Franz-Josef Dils, Ehrang, im Alter von 82 Jahren   
  Rita Moll, Pfalzel, im Alter von 72 Jahren    
  Gerhard Franzen, Pfalzel, im Alter von 88 Jahren  

Wenn Du gegangen bist, bleiben uns                                                                   
die Spuren, die Erinnerung, die Liebe, nichts als die Liebe,                             
egal was war, was ist, was kommt, nichts als die Liebe -                                    

in Deinem Himmel und auf meiner Erde. 

„Auf jüdischen Spuren durch Aach“  

Der AK Countrypastoral des Pastoralen Raumes Trier lädt zu nachstehender 
Veranstaltung ein: „Auf jüdischen Spuren durch Aach“                              
Geschichtliches in Kürze: Im Jahre 1418 wies der Kurfürst die Juden aus Trier aus. Die Äbtissin 
von St. Irminen aus Trier gestattete ihnen ihre Ansiedlung in Aach, was als ein reichfreies Gut 
zum Kloster gehörte. Um 1850 wohnten dort in Aach 86 jüdische Bewohner. Aach hatte 
insgesamt ca. 300 Einwohner. Nach der Machtergreifung  durch die Nationalsozialisten 1933 
begann eine erste Fluchtbewegung und 1941 – 1943 erfolgte die Deportation mit der 
Ermordung der Verbliebenen. Dies in Kürze – Ausführliches beinhaltet ein örtlich verfügbarer 

Flyer. Der Rundgang in Aach bietet Informationen über die jüdischen Häuser und 
deren Bewohner, die Synagoge und den Friedhof.  Durchgeführt wird der Rundgang 
von der „Dorfgemeinschaft Aach e.V.“   Die Teilnahme ist kostenlos. Über eine 
Spende wird man sich freuen. Termine: 5.04. oder 6.04., jeweils 16:00 Uhr (Dauer 
ca. 1 – 1,5 Stunden)    Treffpunkt: Brunnenplatz in Aach, Teilnahme nur mit 
Anmeldung:trier@bistum-trier.de  

mailto:trier@bistum-trier.de


 

In unseren Pfarreien:                              Gangolfkirche, Hauptmarkt: 

Nach Vereinbarung                         Montag bis Samstag  15:30 – 17:30    

  Beichtgelegenheiten 

Nachruf 
 

Mit großer Betroffenheit und Trauer nehmen wir Abschied von 

Herrn Achim Hönel  

der am 07. Januar 2025 nach kurzer schwerer Krankheit im Alter von           
60 Jahren verstorben ist.     

 Achim Hönel gehörte seit 5 Jahren dem Pfarrgemeinderat der 
Kirchengemeinde St. Marien und St. Martin in Pfalzel an, der mit der Fusion 
am 1. Januar 2025 sein Mandat beendet hat. In diesen Jahren hat er 
tatkräftig mit angepackt, wo seine Hilfe gebraucht wurde, so unter anderem 
beim Aufbau des Peter-und-Paul-Altars oder auch beim Aufstellen der 
Weihnachtsbäume. Gleichzeitig erwies er sich als streitbarer Kämpfer für die 
Belange der Pfarrei Pfalzel, damit diese sich weiter entwickeln konnte.   

Mit ihm verlieren wir einen zuverlässigen Menschen, der sich gerne für seine 
Kirchengemeinde Pfalzel engagiert hat.  

Wir danken Herrn Hönel für die geleistete Arbeit und werden sein Andenken 
in ehrender Erinnerung bewahren. Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner 
Familie. 

Kath. Kirchengemeinde Adula und Gregor von Pfalzel    
Ehrang-Pfalzel-Biewer 

Paul Diederichs                                                                                       
Pfarrer 

Prof. Dr. Hans Anton Adams                                                                              
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates 



 

Wir danken folgenden Firmen, die durch Ihre finanzielle Unterstützung die Herausgabe 
dieses Pfarrbriefes und unserer Homepage ermöglichen: Bestattungen Haas, Nieder-
straße 77 • Bestattungen Meyer-Oberst, Im Falschen Biewertal 55 • Fliesenfachbetrieb 
H. Rausch, Quinter Str. 86 • Kylltal-Apotheke, D. Adelsbach, An d. Ehranger Mühle 10 • 
Maschinenbau Comes, Seiferstraße 16 • Schreinerei Christian Karrenbauer, Schweicher 
Str.43a, 54338 Schweich. Wenn auch Sie zu den Sponsoren gehören möchten, melden 
Sie  sich  im Pfarrbüro (6 98 45). 

Kirchenmusik 

 

So, 16.3. | Marienstiftskirche | 17 Uhr: Tastentänze der Titanen: Von Bachs 
Dramen zu Liszts Träumen – „Kick-off-Konzert“ unserer neuen 
Orgelmusikreihe „Alte Mauern – junge Töne“ (Info siehe unten)                    
J.S. Bach: Sinfonia aus Kantate Nr. 29; O Mensch bewein’ dein’ Sünde groß BWV 
622; Präludium und Fuge in e-Moll BWV 548 | Ad Wammes (geb. 1953): Miroir | F. 
Mendelssohn Bartholdy: Sonate in f-Moll op. 65 | F. Price: Retrospection | F. Liszt: 
Präludium und Fuge über B-A-C-H | An der Metzler-Orgel: Felix Hell, USA  

Sa, 5.4. | Marienstiftskirche | 17:30 Uhr Vorabendmesse  

So, 6.4. | St. Peter | 11 Uhr Hochamt                                                                              

 

Sa, 12.4. | St. Jakobus | 17:30 Uhr Vorabendmesse  

So, 13.4. | St. Peter | 11 Uhr Hochamt                                                                             
Arie „Aus Liebe will mein Heiland sterben“ aus der Matthäus-Passion von J.S. Bach | 
Sabine Zimmermann (Sopran) 

 

So, 13.4. | St. Peter | 17 Uhr: Alte Mauern – neue Perspektiven: Original & 
Transkription – Orgelkonzert im Rahmen unserer neuen Orgelmusikreihe 
„Alte Mauern – junge Töne“                                                                                   
J.S. Bach: Toccata F-Dur BWV 540 | G. Rolland (geb. 1989): Ka-Danse (2024) | J.S. 
Bach: Ertöt uns durch deine Güte BWV 22 | Cl. Debussy: Danse | J.S. Bach: Meine 
Seele erhebt den Herren BWV 648 | F. Mendelssohn Bartholdy: Ouvertüre zum 
Oratorium „Paulus“ | L. Vierne: 2. Orgelsinfonie e-Moll (Cantabile, Finale) | An der 
Link-Orgel: Philipp Kaufmann, Stuttgart 

 



 

Info zu unserer neuen Orgelmusikreihe „Alte Mauern – junge Töne“: 
Unsere beiden Kirchen in Ehrang und Pfalzel verfügen über hervorragende 
Orgeln:https://www.trierer-orgelpunkt.de/weitere-kirchen/pfalzel-stiftskirche   
https://www.trierer-orgelpunkt.de/weitere-kirchen/ehrang-st-peter                                                                                                                  

Diese sind seit ihrer Erbauung vor 25 bzw. 31 Jahren fest in das Trierer 
Konzertleben integriert. An der Pfalzeler Orgel waren neben den von der 
Kirchengemeinde engagierten Künstlern in den vergangenen Jahren u.a. 
Interpreten des Mosel Musikfestivals und des Kultursommers Rheinland-
Pfalz zu Gast. Der ehemalige Intendant des MMF, Hermann Lewen, hat im 
Jahr 2021 in Anwesenheit des damaligen Kulturministers Konrad Wolf, des 
Kulturdezernenten der Stadt Trier Markus Nöhl und der Presse sein Projekt 
Prélude-Orgelinfo – https://www.prelude-orgel.info/ – in Pfalzel gestartet.                                                                                      
Dem Trierer Publikum mit seinem Umland soll es möglich gemacht werden, 
diese im Reigen der Trierer Orgeln herausragenden Instrumente noch 
häufiger und vielfältiger zu erleben. Daher haben wir, die Pfarrei Adula und 
Gregor von Pfalzel Ehrang-Pfalzel-Biewer, folgendes innovative Format 
initiiert (Idee/Organisation: Kantor Axel Simon):                                                                            

Unter dem Motto „Alte Mauern – junge Töne“ geben wir jungen Orgel-
Studenten und „frischen“ Absolventen deutscher und ausländischer 
Musikhochschulen die Möglichkeit, ihr Können auf unseren Orgeln einem 
größeren Publikum zu präsentieren.  

Das Format zeichnet sich durch ein Alleinstellungsmerkmal in unserer 
Region aus: Während die bekannten Orgelmusikreihen in Trier und 
Umgebung in der Regel arrivierte Musikerinnen und Musiker engagieren, 
will unser Format sowohl im Gegensatz als auch in Ergänzung dazu jungen 
(noch) unbekannten und talentierten Organisten ein Podium bieten. Damit 
kann sich die „älteste Stadt Deutschlands“ durch die „jüngsten Organisten“ 
profilieren!                                                                                                             
Das Format feiert anlässlich des 25. Jubiläums unserer Pfalzeler Metzler-
Orgel und dem 150. Weihetag unserer Ehranger Pfarrkirche St. Peter im 
Jahr 2025 seine Premiere. Herzliche Einladung!                                                                           
Änderungen vorbehalten. 

https://www.trierer-orgelpunkt.de/weitere-kirchen/pfalzel-stiftskirche
https://www.trierer-orgelpunkt.de/weitere-kirchen/ehrang-st-peter
https://www.prelude-orgel.info/


 



 

Trommeln für den Frieden 

                            Schüler der Grundschule St. Peter Ehrang  

und der PALONGO-Trommelgruppe  

werden sich an dieser Aktion beteiligen! 

Freitag, 21. März 2025 
10:20 – 11:20 Uhr 

Schulhof der Grundschule St. Peter Oberstraße 8a, Trier-Ehrang 

 

 

Am Freitag, 21. März 2025 um 10:20 Uhr wird in der Grundschule St. Peter 
Ehrang wieder getrommelt für den Frieden. „Trommeln für den Frieden“ 
wird in über 60 Ländern weltweit durchgeführt, die Aktion wird seitens der 
UNESCO und von UNICEF unterstützt. QuattroPax, ein Friedens- und 
Solidaritätsnetzwerk in der Großregion (Quattropole) verbreitet diese 
Initiative grenzübergreifend in Luxemburg, Belgien, in Rheinland-Pfalz und 
im Saarland. 

Kriege, Gewalt und Terror nehmen weltweit zu, zerstören so viele 
Menschenleben, unter den Auswirkungen leiden besonders die Kinder. Auf 
der Flucht vor Kriegen in Europa, Afrika und dem Nahen Osten, sind viele 
Kinder zu uns und in unsere Grundschulen gekommen. Gegen 
zunehmenden Hass und Feindschaft setzen Kinder ein hörbares Zeichen. 
„Wir sind Kinder einer Welt“ singen sie und trommeln für den Frieden! 
Auch für den „kleinen“ Frieden auf dem Schulhof. Gertrud Casel 

  



 

Fastenaktion 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die Würde. Fertig. Los – In diesem Jahr setzt Misereor das Thema 
Menschenwürde in den Mittelpunkt und rückt dabei einen Projektpartner 
aus Sri Lanka in den Fokus.                                                                                     
Vor etwa 200 Jahren wurden im Zuge der britischen Kolonialzeit Menschen 
aus Südindien nach Sri Lanka gebracht, um sie auf Kaffee- und später 
Teeplantagen einzusetzen. Sie lebten und arbeiteten unter unwürdigen 
Bedingungen – viele ihrer Nachkommen tun dies bis heute. Denn zwei 
Jahrhunderte später lebt ein Großteil weiterhin in den engen 
Plantagensiedlungen und ist abhängig vom Plantagen-management. Der 
Zugang zu Sozialleistungen, Bildung und Gesundheitsversorgung ist 
eingeschränkt, es fehlen Zukunftsaussichten.                                                     
Die Misereor-Partnerorganisation Caritas Sri Lanka-SEDEC unterstützt die 
Menschen: Sie hilft ihnen, ihre Rechte einzufordern und wirtschaftlich 
unabhängiger zu werden. Im Zentrum steht der Gedanke, dass jeder Mensch 
eine Würde besitzt und ein würdevolles Leben verdient.                            
Diesen Gedanken greift Misereor in der Fastenaktion 2025 auf. Unter dem 
Motto „Auf die Würde. Fertig. Los!“ mobilisiert Misereor die deutsche 
Zivilgesellschaft, um gemeinsam ein Zeichen für die Würde des Menschen zu 
setzen;  in Sri Lanka, in Deutschland und weltweit.  

 

SPENDEN-KONTO 

Kath. Kirchengemeinde Adula und Gregor von Pfalzel Ehrang-Pfalzel-Biewer 

  Sparkasse Trier: DE13 5855 0130 0001 1613 30, TRISDE55XXX 



 

Einladung an alle zum Fastenessen am 6. April 
 
Schon seit vielen Jahren motiviert das Hilfswerk Misereor die Gemeinden 
dazu, ein Fastenessen anzubieten. Auch wir wollen diese Tradition aufgreifen 
und laden alle Gemeindemitglieder unserer fusionierten Gemeinde Adula 
und Gregor von Pfalzel Ehrang-Pfalzel-Biewer herzlich ein, zum Misereor-
Fastenessen am Sonntag, 06. April 2025 nach der 
Ehranger Messe ins Pfarrheim in Ehrang zu kommen.                                                                            
Da in diesem Jahr das Land Sri Lanka vor der Südspitze 
Indiens im Vordergrund steht, wollen wir ein indisches 
Gemüsecurry mit Reis zum Essen (vegetarisch) anbieten.                                                                       
Unser P. Thomas hat sich bereit erklärt, mit einigen 
Mitgliedern der indischen Gemeinde das Essen 
vorzubereiten.  Nach dem Essen geht es weiter mit dem 
Erzählcafé mit Kaffee und Kuchen. Sie können also gerne noch sitzen bleiben.   
Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte bis spätestens Montag, 
31. März 2025, für das Mittagessen und den Kaffee in unseren Pfarrbüros 
oder über unsere Homepage an.                                                                            
Das Essen ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten.                                
Nach Abzug der Kosten werden die gesammelten Spenden den Projekten von 
Misereor zugute kommen.                                                                                       
Ich freue mich darauf, vielen von Ihnen beim Misereor-Fastenessen 
begegnen zu können. Paul Diederichs, Pastor  



 

Mittagessen im Ehranger Pfarrheim 

Das Angebot einer von Ehrenamtlichen gekochten Suppe ist im Januar und 
Februar auf gute Resonanz gestoßen. Es kamen jedes Mal zwischen 20 und 
25 Männer und Frauen zum gemeinsamen Essen ins Pfarrheim.            
Dieses Angebot zu 5,00€ pro Essen wollen wir aufrecht halten.                   
Der erste Mittagstisch im März war am 5.3., es gab ein typisches 
Aschermittwochsessen.                                                                                         
Die weiteren Termine sind: 19.3., 2.4., und 16.4.                                         
Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro (69845) an, wenn Sie kommen wollen, 
damit wir die Mengen gut planen können.                                                   
Einige Gäste haben bereits ein „Abo“, das ist eine gute Option, die 
Anmeldung nicht zu vergessen. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme    
Für das Küchenteam: Susanne Jungblut-Monz 

Kreuzweg zur Heide                                                                       
 
Während der Fastenzeit, beginnend am  
 
Mittwoch, 12. März,  bis Mittwoch, 16. April, gehen 
wir jeweils mittwochs und freitags um 14:30 Uhr den 
Kreuzweg zur Heide.                                      
 
Startpunkt ist jeweils das Badem-Kreuz am Fußweg 
zur Heide kurz nach dem ersten größeren 
Treppenanstieg.  
Abschließender Kreuzweg an Karfreitag um 8 Uhr. 
Birgitt Adams und Gertrud Casel                                                                                                                                              



 

 

 

 

Männerfahrt zur Völklinger Hütte am 29. März 

"Die Völklinger Hütte ist das weltweit einzige vollständig erhaltene 
Eisenwerk aus der Blütezeit der Industrialisierung und zugleich das erste 
Industriedenkmal dieser Epoche, das in die Welterbeliste der UNESCO 
aufgenommen wurde.“ So ist es nachzulesen auf der Homepage der 
Völklinger Hütte.                                                                                                 
Mit der ersten Männerfahrt unserer fusionierten Pfarrei werden wir 
dieses Welterbe-Denkmal besuchen, und zwar am Samstag, 29.03.2025. 
Los geht es um 13.09 h mit dem Zug von Ehrang-Ort und den weiteren 
Haltestellen.  Um 14.45 h erwartet uns eine etwa 1,5 h-stündige Führung 
durch das Industrie-Denkmal; danach bleibt noch etwas Zeit, die aktuelle 
Ausstellung anzusehen.                                                                                     
Um 17.30 h werden wir in St. Eligius, nur wenige Geh-Minuten von der 
Hütte entfernt, die hl. Messe feiern.                                                             
Danach kehren wir zu einem gemütlichen Abendessen in ein Völklinger 
Lokal ein. Mit hoffentlich vielen schönen Eindrücken werden wir um 
20.27 h Völklingen mit der Bahn wieder verlassen und um 21.50 h in 
Ehrang-Ort wieder eintreffen.                                                                                
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro in Ehrang an. Die 
Kosten betragen einschließlich Führung 35 €. Falls Sie im Besitz einer 
Deutschlandkarte sind, teilen Sie es uns bitte mit. Dann verringert sich 
der TN-Betrag. Auf eine schöne Halbtagesfahrt mit Ihnen freut sich Ihr 
Pastor Paul Diederichs 



 

           Hab mein                         in Heidelberg… 

Tagesfahrt der Frauen - Mi, 25.06. 

Die erste Fahrt der Frauen aus unserer 
fusionierten Pfarrei Adula und Gregor von Pfalzel 
Ehrang-Pfalzel-Biewer geht nach Heidelberg, jene 
Stadt in Deutschland, die die Herzen höher 
schlagen lässt. 

 Wir starten um 7.30 h mit dem Einsammeln an 
den Haltestellen und werden gegen 10.30 h in 
Heidelberg eintreffen.                                              
Die Führung durch die Altstadt beginnt gegen 
10.45 h. Mittags bleibt Zeit zum freien Mittagessen 
(Imbiss, Cafés, Mitgebrachtes, Restaurants etc.) 
und zum Bummeln. Gegen 14 h feiern wir in der 
Jesuitenkirche in der Altstadt die hl. Messe. 

Danach bleibt immer noch Zeit für weitere Entdeckungen. Auch wenn 
möglicherweise viele Herzen jetzt dort bleiben wollen, werden wir 
gegen 16.30 h wieder Richtung Heimat aufbrechen. Auf dem Rückweg 
kehren wir zum Abendessen im Parkhotel Nonnweiler ein. Gegen 
21.15 / 21.30 h werden wir dann alle wieder zuhause sein. Wer 
mitfahren möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro in Ehrang an. Die 
Kosten betragen einschließlich Führung 30 €. Ich freue mich auf eine 
schöne und erlebnisreiche Tagesfahrt mit Ihnen. Ihr Pastor Paul Diederichs  

 



 

Termine für 2025:  Sonntag, 25.05.2025,  

   Sonntag, 21.09.2025 

   Sonntag, 28.12.2025  

Spendenaktion 

 damit Ostern ein Fest der Freude werden kann! 

Die Energiekrise und steigende Kosten in allen Bereichen belasten vor allem 
Menschen in finanzieller Not. 

 

Mit Ihrer Hilfe können wir diesen Menschen in unseren Pfarreien ein wenig 
Osterfreude in ihr Zuhause bringen. 

Sie können an den bekannten Stellen (Kirchen, Pfarrbüro, Bücherei) die 
Lebensmittel abgeben oder eine Geldspende auf folgendes Konto 
überweisen. 

Kath. Kirchengemeinde Adula und Gregor von Pfalzel Ehrang-Pfalzel-
Biewer DE13 5855 0130 0001 1613 30 Herz+Hand/Tafelprojekt    



 



 

Lebt dies zu meinem Gedächtnis—                                         
Vortrag und Zeugnis am Sa, 05. April 

Zu einem besonderen Format der Glaubensvertiefung sind wir alle herzlich 
eingeladen, und zwar am Samstag, 5 April, von 9.00 bis 13.00 h. 
In drei Vorträgen, denen sich jeweils Glaubenszeugnisse anschließen (danach 
jeweils kurze Pausen) wird die Theologie der Messe, der Kartage und der 
Osterzeit beleuchtet. 
Wir treffen uns dazu im Pfarrheim in Ehrang. Die Vorträge und 
Glaubenszeugnisse, die vom Liturgischen Institut und der Theologischen 
Fakultät in Trier angeboten werden, werden wir live auf der Leinwand 
verfolgen. In den Pausen dazwischen bleibt immer auch Zeit, das Gehörte 
sacken zu lassen und es mit den anderen in der Runde zu besprechen. Unsere 
Rückfragen werden wir per Chat-Funktion an die Vortragenden schreiben, die 
sie von 12.30-13.00 h beantworten.  
Am Abend vorher sind alle Teilnehmenden herzlich eingeladen zur Messe mit 
eucharistischer Anbetung anlässlich des Herz-Jesu-Freitags nach Biewer zu 
kommen. Eine Anmeldung für diese Glaubensvertiefung ist nicht erforderlich. 
Kommen Sie einfach - herzliche Einladung dazu! Paul Diederichs, Pastor 

Herzliche Einladung zum Versöhnungs-Weg. 

Montag, 14. April 2025 &  Dienstag, 15. April 2025 jeweils 15:00 - 19:00 in 
der Pfarrkirche St. Peter Ehrang  
In dieser Fastenzeit möchten wir Ihnen ein etwas anderes Format der 
Versöhnung mit Gott vorstellen. 
Versöhnung heißt: Seele und Verstand befreien zu sich selber, zum Nächsten 
und mit Gott. 
Durch die Versöhnung werde ich frei und kann die Gemeinschaft mit anderen 
Menschen kraftvoller, intensiver und entspannt erleben! 
In verschiedenen Stationen, reflektiert jeder für sich, in Stille und im eigenen 
Rhythmus seine Beziehung zu sich selbst, zum Mitmenschen und zu Gott. 
Sinn es ist, Sie mit Impulsen, Fragen, Bildern oder Gestaltungselementen auf 
dem Weg der inneren Umkehr und Versöhnung zu unterstützen.  
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu einem Seelsorgegespräch und/oder 
zur Beichte. Probieren Sie es aus… Das Seelsorgeteam 



 



 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 Die Bücherei St. Peter  

lädt ein am Freitag, 04. April 2025 
 

Nacht der offenen Bücherei mit einer 
Kulinarischen Autorenlesung 

mit Moni Reinsch 

 
Freuen Sie sich auf ein köstliches 3-Gänge-Menü, mit erlesenen 
Weinen des Weingut Schleimer und heiteren, spannenden und 

mörderischen Geschichten. 
 

Beginn: 19 Uhr, Unkostenbeitrag: 10,-- Euro 
 

Anmeldung: in der Bücherei oder per Mail 
buecherei@pg-epb.de 

 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
EHRANG LEUCHTET   

 lebendig 



 

Reiseabenteuer nach Indien – Jetzt mitmachen!  

 

Liebe Reiselustige, 

haben Sie Lust auf eine unvergessliche Reise voller neuer Eindrücke, 
spannender Begegnungen und einer Prise Abenteuer? Dann kommen mit 
auf unsere Pfarrreise nach Indien mit P. Thomas! 

Die Reise findet vom 12. bis 25. Januar 2026 statt und führt uns zu 
einzigartigen Orten wie Delhi, Agra, Jaipur, Calicut, Mararikulam, Alleppey, 
Munnar und Cochin. Wir werden nicht nur beeindruckende 
Sehenswürdigkeiten wie den Taj Mahal, prächtige Tempel und traumhafte 
Strände entdecken, sondern auch die Heimat von P. Thomas besuchen und 
tief in die Kultur und Traditionen Indiens eintauchen. Eine Reise voller Wow-
Momente, leckerem Essen und unvergesslichen Erlebnissen wartet auf uns!  

Wichtige Termine: 

  Infotreffen: Freitag, 2. Mai 2025, um 19:00 Uhr im Pfarrheim Ehrang. 
Hier gibt’s alle Infos zur Reise, zum Ablauf und natürlich ein paar 
Geheimtipps für Indien. 

  Zweites Treffen (Ende August oder Anfang September) 
Für alle, die mitreisen wollen, klären wir gemeinsam den Visumantrag und 
andere organisatorische Fragen – damit am Ende niemand am Flughafen 
steht und sich denkt: „Hätte ich mich doch bloß früher gekümmert…“   

Also: Nicht zögern, sondern vorbeikommen und sich inspirieren lassen! Wir 
freuen uns auf Sie! 

Ihr Pfarrteam & P. Thomas 

  Kontakt: Pfarramt Ehrang – Tel.: 0651/69845 / 0174 40 30 185 
  E-Mail: pfarramt@adula-gregor.de / pater.thomas@adula-gregor.de 

 

mailto:pfarramt.ehrang@pg-epb.de
mailto:pater.thomas@pg-epb.de


 



 



 



 



                                                                                                            

FIRMUNG:25  Pastoraler Raum Trier 

Ca. 130 Jugendliche aus dem Pastoralen Raum Trier kamen am 
24.01. zum Infoabend in der Kirche St. Peter Ehrang. Der Ar-
beitskreis Firmung des Pastoralen Raumes  (bestehend aus 
Elisabeth Pick, Nicole Hau-Grommes,  Robert Friedrich, Cle-
mens-Maria Thome, Thomas Kupczik)  informierte über das 
Firmkonzept: Die Jugendlichen suchen sich aus einem breiten 
Angebot an Workshops zu unterschiedlichen Lebens– und 
Glaubensfragen 3 Workshops verbindlich aus. Am Ende der 
Vorbereitung steht die Firmung in der jeweiligen Pfarrei. Die 
Firmung unsere Pfarrei ist am 28.09.25 um 11:00. Alternativ 
können  sich die Jugendlichen mit einem sogenannten Kom-
paktkurs vorbereiten. Hier werden die Inhalte in 4-5 aufeinan-
derfolgenden Tagen in einer festen Gruppe bearbeitet. Direkt 
im Anschluss findet für diese Gruppe die Firmung statt. Beglei-

tet wird die Firmvorbereitung von Rahmenveranstaltungen, wie z.B. dem gemeinsa-
men Startgottesdienst, der am 16. Februar in Herz Jesu stattfand, oder dem Grillnach-
mittag 23.08.25 im Roten Igel in St. Matthias.  

4 Workshops aus Ehrang-Pfalzel-Biewer am Start 
Unsere Pfarrei bietet insgesamt 4 Workshops und einen Kompaktkurs an: 

Workshop „Abheben, DU bist am Ruder“ 
Wir gehen der Frage nach: Was erweist sich in meinem Leben als tragfähig? Den Ab-
schluss des Kurses bildet ein Flug über die Mosel mit einem erfahrenen Piloten, bei 
dem die Firmlinge selber erfahren, was es bedeutet, von einer unsichtbaren Kraft ge-
tragen zu werden. 

Workshop „Kaufe 2, spende 1“ 
In Kooperation mit der Ehranger Tafel „Herz und Hand“ sammeln die Firmlinge Le-
bensmittelspenden in ihrem  Wohnumfeld. 

Workshop „Einkaufsengel“ 
In Kooperation mit dem Sozialkreis Ehrang übernehmen die Firmlinge eine Einkaufspa-
tenschaft für unsere Senioren. 

Workshop „Fit4Firmung“ 
In 4 Treffen nehmen wir die zentralen Glaubens- und Lebensfragen rund um 
die Firmung in den Blick. 

Workshop „Worauf fährst DU ab?“ mit anschl. Firmung in St. 
Peter am 13.07. 
Ein Kompaktkurs in Form einer 5-tägigen Fahrradtour von Ehrang nach Koblenz mit 
anschließender Firmung                                                                                                          
Eurer Gemeindereferent Robert Friedrich 
Nähere Infos auf unserer Webseite: pfarrei-adula-gregor.de 



 

St. Peter Ehrang, Pilgerkirche                             
am Mosel-Camino 

„Eine unglaublich intensive Begleitung habe ich in den vergangenen fünf 
Tagen gespürt. Dafür bin ich dankbar.“ Das schrieb Diana in unser 
Pilgerbuch, das bei der Marienstatue ausliegt. Auch wenn wir uns das nicht 
immer bewusst machen, wir sind auf unserem Lebensweg nicht allein. Es 
gibt viele Gründe, dankbar zu sein. Margit hat eine Coronainfektion 
überstanden: „Danke, dass ich in der Lage bin, den Weg zu gehen.“ 

Rund 140 Pilgerinnen und Pilger haben sich 
zwischen März und November 2024 eingetragen. 
Es waren sicherlich noch viel mehr Menschen, die 
sich auf den Weg gemacht hatten. So gibt es 
mindestens fünf Einträge von größeren 
Pilgergruppen. Die einheimischen Pilger kamen 
u.a. aus Saarbrücken, Kaiserslautern, Krefeld, 
Leipzig, Dortmund, Oberfranken und Ostfriesland. 
Es finden sich auch Einträge in englischer und 
französischer Sprache (England und Belgien). 
Sogar eine Pilgerin aus der tschechischen Stadt 
Pilsen war auf dem Mosel-Camino unterwegs.  

Die meisten Pilger wandern auf dem Mosel-Camino von Koblenz nach Trier, 
manche legen in Ehrang nur eine kurze Pause auf dem weiten Weg bis nach 
Santiago de Compostella ein.   

Wie in jedem Jahr freuten sich viele Pilger über unsere „sehr schöne“ und 
offene Kirche und den Pilgerstempel. Markus bewundert die „sehr schönen 
und einmaligen Mosaike“. Einen anderen Pilger beeindruckten die 
wunderbaren Kirchenfenster – „wie im Kölner Dom“. Eine Pilgerin bedankte 
sich für den schönen Gottesdienst. Manchmal fallen uns diese 
Besonderheiten gar nicht mehr auf.  

Bleiben wir also weiterhin gastfreundlich und halten unsere Kirche offen für 
alle, die wir auf einem Pilgerweg sind. Wir dürfen gespannt sein, wie viele 
Pilgerinnen und Pilger uns in diesem Jahr besuchen werden.                    
Joachim Hölle-Gindorf 

 



 

Neujahrsempfang für die Messdiener aus Pfalzel 
 
Am 18. Januar 2025 trafen sich die Messdiener/innen zum 
gemeinsamen Frühstück im Pfarrheim. 
Ein gemeinsames Frühstück ist mehr als nur eine Mahlzeit. Es ist ein 
Moment, in dem wir zusammenkommen und nicht nur eine 
entspannte und durchaus lustige Zeit gemeinsam verbringen, sondern 
auch um Verbindungen zu vertiefen und den Teamgeist zu stärken. 
 

Verabschiedet wurde Paul Trouet nach seinem 10 jährigen Dienst als 

Messdiener. Wir wünschen ihm für seine Zukunft viel Erfolg. 



 

Kommunionkinder im Diözesanmuseum 

An drei Samstagen gab es reichlich zu werkeln im Diözesanmuseum: 
insgesamt 42 Kinder wurden von Hermann Laros aus Pfalzel durch das 
Museum geführt und durften anschließend unter seiner kundigen Leitung 
mit Ton arbeiten. Dazu hatte er Schablonen für die christlichen Symbole 
Fisch, Taube und Engel vorbereitet, die die Kinder reichlich nutzten. Und 
manch eines ließ sich noch ganz eigene Kreationen einfallen. So machte der 
Vormittag richtig Spaß.  



 

Ausgelassene Stimmung bei Schnack und Snack, einem Angebot der 
Caritas Fluthilfe. Jeden letzten Donnerstag im Monat von 10:30-12:30 
im Pfarrheim in Ehrang. 

Karneval 

Eindrücke aus einem 
gelungenen Karnevals-
Nachmittag in Pfalzel 
am Weiber-
Donnerstag vor voll 
besetzen Plätzen. 

 



 

 

….Im Wald da sind die Räuber. Gute Laune und 
ausgelassene Stimmung an Weiberfastnacht beim 
Kirchenchor im Ehranger Pfarrheim. 



 
Bekanntgabe des Siegels der neu errichteten Pfarrei Adula und Gregor von 

Pfalzel Ehrang-Pfalzel-Biewer 

Kirchliches Amtsblatt 169. Jahrgang, Ausgabe 1 1. Januar 2025, Nr. 30 

Die zum 1. Januar 2025 neu errichtete Pfarrei Adula und Gregor von Pfalzel 
Ehrang-Pfalzel-Biewer hat mit Genehmigung des Bischöflichen Generalvikari-
ates das nebenstehend abgebildete Siegel mit der Umschrift „Siegel der Pfar-
rei Adula und Gregor von Pfalzel Ehrang-Pfalzel-Biewer“ eingeführt. Das Sie-
gelbild zeigt die Anfangsbuchstaben der beiden Patrone hinterlegt mit zwei 
gekreuzten Abtsstäben, die beide als Vorstehende ihrer Klöster ausweisen.  

Trier, den 9. Dezember 2024 
Dr. Ulrich Graf von Plettenberg 
Bischöflicher Generalvikar 

 

Neue Webseite pfarrei-epb.de geht online 

Im Zuge der Umstellung auf ein neues Content-Management-System 
(ursprünglich Typo 3 auf OpenCMS) musste unsere Webseite neu gestaltet 
werden. Seit Anfang Februar ist die neue Seite nun online. Nach und nach 
werden wir die Seite weiter aufbauen. Schon jetzt 
gibt es einige Neuerungen:  

Gottesdienstplan Online 

Ab sofort können Sie die aktuellen Gottesdienste           
auf der Webseite einsehen.  

Online-Ausleihe Bibliothek 

Außerdem gibt es nun direkten Zugang zum Bibilio-
thekskatalog unserer Bücherei inklusive der Reservie-
rung. Weitere Funktionen sind in Planung.  

Helft mit! 

Alle Gruppen und Lokalen Teams sind herzlich eingeladen, an der Pflege und 
dem Aufbau der neuen Seite mitzuhelfen (durch Beiträge, Texte, Ideen) 

Eurer Gemeindereferent  

Robert Friedrich 
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